
Informationsmatinée am Samstag 11. November 2017 
Das Stadtraumkonzept zum Hochschulgebiet Zürich Zentrum 

in der Alten Anatomie, Gloriastrasse 19 

Referent Wilhelm Natrup 
vom kantonalen Amt für 
Raumentwicklung wird von 
Quartiervereinspräsident 
Martin Schneider begrüsst.  

Die Gäste lassen sich über die neuesten Entwicklungen zum Hochschulgebiet Zürich Zentrum 
informieren, über das Stadtraum-Konzept und die drei festgesetzten Gestaltungspläne. 



Von den Quartiervereinen wird die Forderung erneuert, dass den Quartieren für die lang-
jährigen Belastungen durch die Baumassnahmen auch etwas zurückgegeben werden müsse, 
wie Verkehrslösungen beim Vorderberg oder am Rigiplatz. Wilhelm Natrup steht diesen Anlie-
gen positiv gegenüber. 

Beim Apéro werden die Voten aus der Diskussion weiterbesprochen. Ein Teilnehmer betonte 
die einzigartige Chance, am Standort Hochschulgebiet den «Cluter» aus Patientenversor-
gung, biomedizinscher Spitzenforschung und unmittelbarer Anwendung der Entwicklungen 
und Resultate der angewandten Forschung zu nutzen und zu ermöglichen. Kritische Fragen 
zu städtebauchlichen Grundsatzfragen und zur Mitbeteiligung wurden ebenfalls beantwortet. 



Der InfoRaum HGZZ ist in vier Bereiche gegliedert: die städtbauliche Ausgangslage mit der 
zeitlichen Entwicklung der Planungsschritte, eindrückliche Beispiele von gemeinsamen  For-
schungsprojekten der drei Institutionen ETH, Uni Zürich und Universitätsspital, das grosse 3D-
Stadtmodell des Hochschulgebiets und der Wechselbereich mit aktuell dem Stadtraum-Konzept. 
Der Ausstellungsraum ist montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr geöffnet.  

Die Rundbogenfenster der Alten Anatomie aus den 1840er Jahren einmal von innen, am 11.11. 
2017 – und von aussen an einem schönen Sommertag.  

Mehrere der zentralen Forderungen 
des Quartiervereins Fluntern sind 
nun in den Gestaltungsplänen auf-
genommen und festgesetzt, u.a. 
die Durchwegung für einen offenen 
Stadtteil für alle, Erdgeschossnutz-
ungen für die Öffentlichkeit, und –  
mit der Alten Anatomie bereits 
umgesetzt: ein Informations-
zentrum für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Quartiers.  

Lorenzo Käser, QV Fluntern 
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